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              Kategorien  
  
 

  Komponenten 

 
1.1                   Vielfalt 

(Elementspektrum und Anordnung der 
Landschaftselemente im Raum) 

 
1.2        Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung bzw. 

Einpassung von Kulturelementen)  

 
1.3                   Eigenart 

(Besonderheiten der Komponenten im 
Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1   Relief 

 
westlicher Bereich eben, nach Osten hin 
welliges Relief mit einzelnen Kuppen (Voß-
berg, Sonnenberg) 

 
das wellige Relief bzw. die Geländekuppen 
werden teilweise von Wald überformt 

 
z.T. Betonung der Geländekuppen durch Wald, 
dadurch erscheinen die Höhenunterschiede 
größer 

 
2.2   Gewässer 

 
Nebenbäche der Schaale in NO-SW-Richtung 

 
Fließgewässer technisch ausgebaut, 
nur geringe Natürlichkeit des Gewässerlaufs 

 
keine Besonderheiten 

 
2.3   Vegetation 

 
Kiefernwaldflächen dominieren, 
Alleen und Hecken in geringem Umfang 

 
Naturnähe beschränkt sich auf Waldränder und 
teilweise die Uferzonen der Fließgewässer 

 
starke Gliederung des Waldes schafft kleine, 
überschaubare Räume 

 
2.4   Nutzung 

 
forstliche Nutzung dominiert, 
in Randlage bzw. zwischen den Waldflächen 
Ackernutzung 

 
intensive forstwirtschaftliche und 
landwirtschaftliche Nutzung  

 
  - 

2.5   Siedlungen/ 
         Gebäude/ 
          Anlagen 

 
Ortschaft Kuhlenfeld an der Bahnstrecke 
Boizenburg-Hagenow 

 
lockere Siedlungsstruktur, fast vollständig von 
Wald umgeben 

 
  - 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende 
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

- kleinflächiges, aber stark gegliedertes Waldgebiet, das das Relief teilweise überformt 
 
 
 
 
- Blickbeziehungen beschränken sich auf den kleinflächigen Wechsel von Wald und Offenland 
 
keine Besonderheiten im Landschaftsbild 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


